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Haftungshinweis

Dieses Merkblatt, einschließlich aller seiner Teile, ist urheberrechtlich geschützt. Die Verviel fältigung, 

Veränderung und jede sonstige Art der Verwendung des Merkblattes oder von Teilen außerhalb des rein 

privaten Bereiches ist ohne vorherige Zustimmung des Bundes verbandes Solarwirtschaft e. V. unter-

sagt. Dies gilt insbesondere für Vervielfältigungen/Kopien,  

 Einspeisung in elektronische Systeme. 

Das Merkblatt wurde mit größtmöglicher Sorgfalt und nach bestem Wissen erstellt. Da Fehler jedoch nie 

auszuschließen sind und die Inhalte Änderungen unterliegen können, weisen wir auf Folgendes hin:  

Der Bundesverband Solarwirtschaft e. V. übernimmt keine Gewähr für Aktualität, Richtigkeit, Vollständig-

keit oder Qualität der in diesem Merkblatt bereitgestellten Informationen. Für Schäden materieller oder 

 immaterieller Art, die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der dargebotenen Informationen, oder 

durch die Nutzung fehlerhafter und unvollständiger Informationen unmittelbar oder mittelbar verursacht 

 werden, ist eine Haftung des Bundesverbandes Solarwirtschaft e. V. ausgeschlossen.

BSW — Bundesverband Solarwirtschaft e. V.

Quartier 207 · Französische Straße 23 · 10117 Berlin

Telefon +49 (0)30 29 777 88 0 · Telefax +49 (0)30 29 777 88 99

info@bsw-solar.de; www.solarwirtschaft.de

Der Bundesverband Solarwirtschaft e. V. (BSW-Solar) ist die Interessenvertretung der  deutschen Solar-

branche und vertritt über 1000 Mitgliedsunternehmen. Als starke Gemeinschaft von  Unternehmen agiert 

der BSW-Solar als Vermittler im Aktionsfeld zwischen Wirtschaft, Politik und Öffentlichkeit. Er vertritt die 

gemeinsamen Unternehmerinteressen entlang der solaren Wertschöpfungskette.

Rahmenbedingungen für ein stabiles Wachstum und damit für Investitionssicherheit in der gesamten 

Branche. Ziel ist es, die Solarenergie zu einer tragenden Säule der Energie wirtschaft auszubauen. 
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